Nein zum z4-Stunden-Arheitstag

§eit längerer Zeit versuchen die Bürgerlichen die Ladenöffnungszeiten immer weiter zu liberalisieren. Obwohl sie bereits in diversen Abstimmungen gescheitert sind, kommt der nächste Angriff auf das Arbeitsgesetz. ln ihrem momentanen Projekt geht es um die Liberalisierung der Öffnungszeiten von Tankstellenshops.
Am 22. September stimmen wir über diese Gesetzesänderung ab. Die Befürworter argumentieren, dass die bis anhin geltenden Sortimentsbeschränkungen absurd seien. „Bratwürste legalisieren" trägt der Name ihrer Kampagne. Es handle sich nur um zwei Dutzend Tankstellenshops, die rund um die Uhr das gesamte Sortiment anbieten sollen. Natürlich geht es dabei um viel mehr. Laut Work gibt es heute schon 1333 Tankstellenshops. Je 250 gehören zu Coop und Mirgros.
Es werden ständig neue Tankstellenshops eröffnet, deren Zapfsäulen einzig dem Zweck dienen, die normalen Öffnungszeiten zu umgehen und auch sonntags offen zu haben. Kommt die Gesetzesänderung durch, wird sich dieser Trend verstärken.
Die Grossverteiler werden versuchen, an leder Hauptstrasse einen neuen Shop zu eröffnen, wo die Kunden dann jeden Tag 24 Stunden einkaufen können. Coop. Migros und Co. Erweitern ihre Öffnungszeiten immer mehr. So haben viele Läden bereits unter der Woche bis 20.00 Uhr geöffnet und samstags bis 18.00, wenn nicht sogar 20.00 Uhr. Doch nicht nur bei Lebensmittelläden besteht dieser Trend, viele Einkaufszentren bauen ihre Öffnungszeiten aus.
Die neu eröffneten Archhöfe in Winterthur haben von Montag bis Samstag immer bis 20.00 Uhr geöffnet. Geht man samstags nach 18.00 Uhr in das Einkaufszentrum, sind nur wenige Kunden dort. Vorwiegend sieht man gelangweilte Mitarbeiterlnnen an den Kassen stehen. Dabei frägt man sich, ob es den Grossverteilern wirklich um mehr Umsatz geht.
lhr eigentliches Ziel ist es, mittels der Liberalisierung der Öffnungszeiten die kleine Konkurrenz wie Quartierläden auszuschalten, um ihren Marktanteil zu vergrössern. Diese können sich den 24-Stunden-Arbeitstag nicht leisten. Wird die Gesetzesänderung angenommen, ist es der erste grosse Schritt zu einer 24-Stunden-Geseilschaft, in der nicht nur Verkäuferlnnen rund um die Uhr arbeiten müssen, sondern alle anderen auch.
Ele Wild, Juso Winterthur.
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